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Stadt 
Heidelberg 

Antrag Nr.: 

0 0 2 4 / 2 0 1 5 / AN    
Antragsteller 
Aus der Mitte des Bezirksbeirates 
Antagsdatum: 08.03.2015 

Federführung: 

Dezernat III, Amt für Schule und Bildung 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Öffnung des Schulhofs an der Friedrich-Ebert-
Grundschule bis 22.00 Uhr auch an Sonn- und 
Feiertagen 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Bezirksbeirat Altstadt 19.05.2015 Ö   
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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A n t r a g  N r . :  0 0 2 4 / 2 0 1 5 / AN  

Abbildung des Antrages: 

Der Schulhof an der Friedrich-Ebert-Grundschule in der Altstadt ist der wichtigste 
Begegnungsort für jüngere und ältere Schulkinder. Er ist Anlaufpunkt für alle Kinder, 
um sich nach der Schule in vertrauter Umgebung spontan und ungestört mit 
Freunden zu treffen. Er ist ein Ort, an dem sich Grundschüler als auch ältere Schüler 
aus weiterführenden Schulen treffen und harmonisch miteinander spielen. Der 
Schulhof ist als Begegnungsstätte für unsere Altstadtkinder von großer Bedeutung 
und wird an den Werktagen intensiv von allen genutzt. Gerne treffen sich dort auch 
Eltern mit ihren Schulkindern und Kleinkindern, weil die Bedürfnisse aller Kinder 
befriedigt werden können. Bisher ist der Schulhof im Gegensatz zu anderen 
Schulhöfen der Grundschulen in Heidelberg an Sonn- und Feiertagen geschlossen. 
Größere, freie und gefahrenfreie Bewegungsflächen gibt es in der Altstadt nicht. 
Außerdem sind die meisten Plätze, die für Eltern und Kinder attraktiv wären von 
Außengastronomie oder großen Touristengruppen belegt. Der Bolzplatz am Oberen 
Faulen Pelz wird von Grundschulkindern und den Burschenschaften ausschließlich 
zum Fußballspielen genutzt. 

 

g e z e i c h n e t :  „ Au s  d e r  M i t t e  d e s  B e z i r k s b e i r a t e s “  
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